
 
 

 
Aufsetzerball 

 
 Spielform Aufsetzerball  

5 gegen 5 im Längsfeld im Hallendrittel  
 

Spielfeld 
Größe: 20 mal 12 Meter längs im Hallendrittel. Das Spielfeld hat an 
jeder Stirnseite je eine Wurflinie (Torraumlinie), die 5 bis 6 Meter von 
der Grundlinie entfernt liegen. Die Tore sind in der Breite je nach 
Könnensstand veränderbar (ca. 6 Meter breit) und werden mit 
Malstangen auf der Grundlinie markiert. Der Raum zwischen den 
Torraumlinien ist das Spielfeld. 
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Spielregeln Zwei Mannschaften spielen 5 gegen 5 auf einem Spielfeld 
gegeneinander. Die Mannschaft, die nicht in Ballbesitz ist, hat immer 
zwei Torhüter im Torraum und drei Abwehrspieler im Spielfeld. Die 
Abwehrspieler agieren offensiv und versuchen den Ball zu erobern. 
Die ballbesitzende Mannschaft darf mit vier Spielern angreifen (einer 
der Torhüter greift mit an). Die Torhüter sind nicht festgelegt; es kann 
laufend gewechselt werden. 
Mit dem Ball darf nicht gelaufen werden. Ein Tor ist erzielt, wenn der 
Ball die Torlinie überschreitet, nachdem er vorher den Boden berührt 
hat (Aufsetzer). 

 


